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Herzlich  
willkommen

Die LBBW übernimmt gesellschaftliche 
Verantwortung – verlässlich und als fes-
ter Bestandteil ihres täglichen Handelns. 
Hierfür hat die Bank das Gesellschaft-
liche Engagement als eigene Einheit 
neu aufgestellt und bündelt folgende 
Themenfelder: den direkten Einsatz der 
LBBW-Kolleginnen und -Kollegen für die 
Gesellschaft im Rahmen von Social Days, 
die Kunstsammlung, die kulturhistorische 
Sammlung der LBBW, die LBBW-Stiftung 
sowie das klassische Spendenwesen.  
Zugleich möchte die LBBW (Finanz-)Wis-
sen vermitteln und den Beitrag, den die 
Bank für die Gesellschaft leistet, stärker 
hervorheben.

Gesellschaftlicher Beitrag bedeutet für  
die LBBW die aktive Übernahme von  
Verantwortung für die Gesellschaft, die 
Kundinnen und Kunden sowie die Mit-

arbeitenden. Wir sind davon überzeugt, 
dass sich eine wachsende Unsicherheit 
und starke Ungleichheit in einer Gesell-
schaft langfristig negativ auf den sozia-
len Frieden und das Wirtschaftswachstum 
auswirken. Gleichzeitig kann die LBBW 
nur so lange erfolgreich arbeiten, wie es 
dem Land und seiner Wirtschaft gut geht.

Auf den folgenden Seiten stellen wir  
die verschiedenen Themenschwerpunkte 
der Gruppe Gesellschaftliches Engage-
ment der LBBW vor.

 
 
 
 
Stephan Schorn 
Leiter Gesellschaftliches Engagement 
und Geschäftsführer der LBBW-Stiftung

Sprechen 
Sie uns 
gerne an.

Nicole  
Beinroth

Laura  
Hochmuth

Anna  
Steglich

Jasmin  
Dolpp

Bettina 
Klüppel

Jacqueline 
Striebel

Silke  
Düll

Klaudia 
Marschner

Barbara 
Thomann

Claudia  
Gross

Dirk  
Muskeciorz 
(extern)

Anna  
Zänkert

Sarah  
Haberkorn

Diana  
Riedel

Dr. Marie-Luise 
Zielonka

Sonita  
Halmer

Stephan 
Schorn
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Corporate Volunteering

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter der 
LBBW, BW-Bank und Berlin Hyp sowie  
aller Tochterunternehmen des Konzerns 
sind eingeladen, sich an einem Arbeitstag im 
Jahr für gemeinnützige Zwecke zu engagie-
ren. Das Team der Gruppe Gesellschaftliches  
Engagement übernimmt die Koordination der 
Aktivitäten. Jedes Jahr engagieren sich rund 
1.500 Kolleginnen und Kollegen bei über  
150 Social Days.

Das Corporate Volunteering bietet die Bank 
deutschlandweit an allen Standorten an.  
Dabei ist die Vielfalt der Angebote groß. 

• � Auwaldstation  in Leipzig 

• � Bahnhofsmission  am Bahnhof Zoo  
in Berlin

• � Verein Bergwaldprojekt  mit Einsätzen  
an verschiedenen Standorten

• � Bürgerstiftung Stuttgart  mit ihren  
Projekten  Supp_optimal  und  Harry’s Bude 

• � Diakonie Stetten 

• � Evangelische Gesellschaft (eva)   
in Stuttgart mit eva’s Tisch

• � Freiwilligenagentur Caleidoskop  
der Caritas in Stuttgart

• � Karlshöhe  in Ludwigsburg

• � Kinderhaus Berlin – Mark Brandenburg 

• � Kinderhaus Blauer Elefant  in Mainz

• � Kinderhospiz Bärenherz  in Leipzig

• � Kulturinsel  in Stuttgart-Bad Cannstatt

• � Laufenmühle  in Welzheim

• � Malteser Hilfsdienst  in Esslingen  
und Stuttgart

• � Sportkreisjugend  in Stuttgart

• � Stiftung Wald zum Leben  in Mainz

• � Tafel-Läden  in Fellbach, Leipzig,  
Mannheim, Mainz, Stuttgart und  
Waiblingen

• � Tierheime  und  Tierschutzvereine  in  
Karlsruhe, Leipzig, Schorndorf und  
Stuttgart

• � Vesperkirchen  in Esslingen, Karlsruhe, 
Ludwigsburg, Mannheim, Ravensburg, 
Reutlingen, Schorndorf und Stuttgart

• �Werk- und Wohnstätten  
„GWW Campus  Mensch“   
in Gärtringen und Sindelfingen

Falls auch Sie und Ihre  
Organisation Unterstützung 
für einen Tag gut gebrauchen 
können und Lust darauf haben, 
den Perspektivwechsel der 
LBBWler zu begleiten,  
freuen wir uns auf Ihre  
Nachricht.

Neue Partner gesucht

Corporate Volunteering
Ansprechpartnerinnen 
Jasmin Dolpp und Jacqueline Striebel 
Kontakt  
impact@lbbw.de

Unsere Kooperationspartner (Auswahl):
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Einsatz für die Gesellschaft

„Wir wurden von der GWW  
Sindelfingen herzlich aufgenommen 
und Hemmschwellen wurden abge-
baut. Am schönsten war, dass der 
gemeinsame Spaß mit Menschen 
mit Behinderungen ganz klar im 
Mittelpunkt stand – eine Erfahrung, 
die uns als Team noch lange in  
Erinnerung bleiben wird.“
 
Chantal Ghilardi,  
Prozess- und Risikomanagement

„Es war ein schönes  
Gefühl, im Team etwas 
für die nächste und über-
nächste Generation  
zu hinterlassen.“
 
Alexander Wolfensperger,   
Unternehmenskunden München

„Wir waren erstaunt, wie viel Müll  
an manchen Ecken abseits der Haupt- 

straßen zu finden ist. Let’s putz ist eine 
tolle Aktion für ein sauberes Stuttgart 

und eine gute Gelegenheit, sich innerhalb 
der Bank zu vernetzen und ins  

Gespräch zu kommen.“
 

Evgenia Koch,  
HR.Services

LET’S PUTZ ist ein Wettbewerb, bei dem möglichst viele 
Bürgerinnen und Bürger zusammen in einer Gruppe ihren 
Stadtteil von Müll befreien. Diese Aktion trägt zur Sauber-
keit in der Stadt bei und schärft das Umweltbewusstsein 
von Erwachsenen und Kindern. 

Der Wettbewerb läuft DAS GANZE JAHR ÜBER. Insgesamt  
stehen 9.000 Euro an *Preisgeldern zur Verfügung. Gewonnen 
hat der Stadtbezirk, der im Verhältnis zur jeweiligen Einwohner-
zahl die meisten Bürgerinnen und Bürger mobilisiert. Der erste 
Platz erhält 2.500 Euro, der zweite Platz 1.500 Euro und der 
dritte Platz 500 Euro. Darüber hinaus wird ein Sockelbetrag in 
Höhe von 4.500 Euro an alle teilnehmenden Stadtbezirke ausge-
schüttet. Voraussetzung hierfür ist, dass je Bezirk mindestens  
50 Personen mitwirken.

GEMEINSAM FÜR EIN SAUBERES STUTTGART

Suchen Sie sich entweder selbst einen „Putzort“ aus oder lassen 
Sie sich von Ihrem Bezirksamt eine Fläche benennen. Geeignet 
sind vor allem Grünanlagen, Wälder und Freiflächen am Straßen-
rand.

Bitte stimmen Sie die geplante Aktion mit Ihrem Bezirksrathaus
ab. Für die Ermittlung der Gewinner wird eine Liste mit den 
Unterschriften von allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern 
benötigt. 

Bitte senden Sie die Liste an:
Förderverein Sicheres und Sauberes Stuttgart e.V.
Geschäftsstelle, c/o Landeshauptstadt Stuttgart
Stabsstelle Kommunale Kriminalprävention (SOS/KKP)
Marktplatz 1, D-70173 Stuttgart

Oder direkt per Mail an: 
kriminalpraevention@stuttgart.de

Weitere Infos unter: 
www.sichersauberstuttgart.de

wird sich die Abfallwirtschaft Stuttgart mit Ihnen in Verbin-
dung setzen und Ihnen Utensilien zum Putzen wie Säcke, 
Zangen und Handschuhe zur Verfügung stellen. Außerdem 
können Sie dann vereinbaren, wann und wo der gesammelte 
Abfall abgeholt werden soll. Sollten Sie wilde Müllablage-
rungen im öffentlichen Bereich feststellen, dann können Sie 
diese unter aws-kundenberatung@stuttgart.de melden.

Obwohl die Stadt alle Spielplätze regelmäßig überprüft und
reinigt, bleibt so manches unbemerkt. Als Spielplatzpatin 
oder Spielplatzpate kümmern Sie sich um Spielflächen in 
Ihrer Nähe. Sie melden unentdeckte Schäden, beseitigen 
Verschmutzungen und sorgen so dafür, dass Kinder ein 
sicheres und sauberes Umfeld vorfinden. Weitere Informa- 
tionen erhalten Sie direkt beim Garten-, Friedhofs-  
und Forstamt. Telefon 0711 216-93804.

Werden Sie ehrenamtlicher Sauberkeitspate!
Was das ist erfahren Sie bei der Abfallberatung Stuttgart.
E-Mail: aws-oeffentlichkeitsarbeit@stuttgart.de

MACHEN SIE MIT!

*Das Preisgeld wird vom Garten-, Friedhofs-
und Forstamt und von der Abfallwirtschaft gestellt.

SAUBERKEITSPATEN GESUCHT!

SPIELPLATZPATEN GESUCHT!

NACH IHRER ANMELDUNG
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KinderHelden bei der LBBW 
Zeit schenken, Chancen stärken
Manchmal beginnt Zukunft mit einer 
Stunde Zeit pro Woche. Mit einem  
gemeinsamen Buch, einem Gespräch 
über den Schulalltag, einem Besuch auf 
dem Spielplatz oder einem Ausflug ins 
Schwimmbad. Genau dort setzt das Men-
toringprogramm KinderHelden an, das 
die LBBW seit 2022 im Rahmen ihres ge-
sellschaftlichen Engagements unterstützt.

KinderHelden ist kein Nachhilfepro-
gramm. Im Mittelpunkt steht die per-
sönliche Beziehung zwischen einem 
Grundschulkind mit schwierigen Startbe-
dingungen und einer erwachsenen Men-
torin oder einem Mentor. Die Tandems 
treffen sich regelmäßig, entdecken Inte-
ressen, üben Lesen oder Rechnen, wer-
den kreativ und erleben gemeinsame 
Freizeit. So entstehen verlässliche Be-
ziehungen, die Kindern Mut machen und 
sie in ihrer Entwicklung stärken.

Die LBBW arbeitet dabei mit der gemein-
nützigen KinderHelden gGmbH zusam-
men. Die Organisation mit Sitz in Stutt-
gart fördert bundesweit jährlich mehr 
als 1.200 Kinder aus herausfordernden 
Verhältnissen. Sie bringt Kinder und 

ehrenamtliche Mentorinnen und Mentoren 
zusammen, bereitet die Tandems profes-
sionell auf ihre gemeinsame Zeit vor und 
begleitet sie während des gesamten Men-
torings.

Bei der LBBW engagieren sich Kollegin-
nen und Kollegen als Lern- und Freizeit-
begleiter für ein Kind – persönlich, hybrid 
oder digital. Die Bank unterstützt dieses 
Engagement finanziell und ermöglicht ih-
ren Mitarbeitenden, sich dafür bis zu drei 
Stunden pro Woche während der Arbeits-
zeit freistellen zu lassen.

Wie wertvoll diese Begleitung ist, zeigt 
der Blick auf die Tandems: Beim gemein-
samen Lesen wird aus einem schwierigen 
Wort ein Erfolgserlebnis. Beim Fußball, 
Basteln oder Backen wächst Vertrauen. 
Und aus anfänglicher Zurückhaltung 
kann eine echte Verbindung entstehen. 
Für die Kinder bedeutet das: Da ist je-
mand, der zuhört, ermutigt und an sie 
glaubt. Auch die Mentorinnen und Men-
toren erleben, wie unmittelbar gesell-
schaftliches Engagement wirken kann.

Das Angebot ist an mehreren Stand- 
orten verfügbar, darunter Stuttgart, der 
Rhein-Neckar-Region, Frankfurt, Ham-
burg, Hannover und München. Auch 
digital können Mitarbeitende Kinder im 
Grundschulalter begleiten.

Dann ist es an der Zeit, KinderHeldin oder KinderHeld zu werden!
 
Beim Mentoringprogramm KinderHelden begleitest du ein Grundschulkind mit 
schwierigen Startbedingungen für ein Schuljahr. Weitere Infos gibt es bei den  
Infoveranstaltungen via WebEx. Melde dich gleich unter impact@lbbw.de an.

Du wolltest schon immer 
eine Heldin/ein Held sein?

Deine Gruppe Gesellschaftliches Engagement (4907)

Mittwoch, 15. Juli 2026, 14:00 bis 15:00 Uhr oder  
Freitag, 24. Juli 2026, 11:00 bis 12:00 Uhr

Neues Schaffen

KinderHelden
Ansprechpartnerin 
Diana Riedel 
Kontakt  
diana.riedel@lbbw.de
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Finanzielle Bildung
Wissen, das im Alltag wirkt
Ob erstes Taschengeld, die Wahl des Aus-
bildungswegs, ein Wertpapierdepot oder 
die Einschätzung eines digitalen Ange-
bots: Finanzielle Entscheidungen beglei-
ten Menschen ein Leben lang. Finanzielle 
Bildung schafft die Grundlage, Zusam-
menhänge zu verstehen, Chancen und 
Risiken einzuordnen und selbstbestimmt 
zu handeln. Die LBBW engagiert sich des-
halb auf vielfältige Weise dafür, Finanz-
wissen verständlich, lebensnah und für 
unterschiedliche Zielgruppen zugänglich 
zu machen.

Wie greifbar Wirtschaft sein kann, zei-
gen die Kinderspielstädte Stutengarten 
in Stuttgart und AWOpolis in Heilbronn.  
Kinder übernehmen dort Berufe, verdie-
nen Geld in einer eigenen Währung, eröff-
nen Konten und erleben, wie Geld in einem 
Wirtschaftskreislauf funktioniert. Auszu-
bildende, Trainees und dual Studierende 
der LBBW und BW-Bank begleiten die 
Kinder dabei in den Spielstadt-Filialen – 
Mitarbeitende helfen auch im Rahmen von 
Social Days beim Auf- und Abbau der 
Kinderspielstadt.

Ein wichtiger Baustein ist der BW-Bank- 
Schulservice. Gemeinsam mit Schulen und 
im Rahmen von Bildungspartnerschaften 
vermittelt die BW-Bank Grundlagen zu 
Geld, Zahlungsverkehr, Konsum und Vor-
sorge. Schulvorträge, Workshops und di-
gitale Unterrichtsmaterialien unterstützen 
Lehrkräfte dabei, wirtschaftliche Themen 
praxisnah in den Unterricht zu integrie-
ren. Kolleginnen und Kollegen beteiligen 
sich am Zukunftstag, einem Projekttag 
zur finanziellen Bildung an Schulen. 
Berufsorientierung, Bewerbungstrainings 
und Einblicke in die vielfältigen Berufs
bilder unserer Bank geben wir gerne weiter.

An Hochschulen bringen Fachreferentin-
nen und -referenten ihre Erfahrung ein. 
Darüber hinaus engagieren sich Kolle-
ginnen und Kollegen persönlich für Fi-
nanzwissen und berufliche Orientierung. 
Formate wie Mitmachen Ehrensache, 
Schülerpraktika, „Azubi für einen Tag“, 
Girls’ Day und die Praktikumswochen er-
öffnen jungen Menschen Einblicke in die 
Arbeitswelt und machen aus abstrakten 
Themen konkrete Erfahrungen.

Finanzielle Bildung
Ansprechpartnerin 
Sonita Halmer 
Kontakt  
impact@lbbw.de
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Kunstsammlung der LBBW

Mit mehr als 3.000 Werken und einer 
über fünfzigjährigen Geschichte zählt die 
Sammlung LBBW zu den bedeutenden 
deutschen Unternehmenssammlungen 
moderner und zeitgenössischer Kunst. 
2018 wurden sieben Sammlungsthe-
men festgelegt, die gezielt um aktuel-
le Positionen aus Deutschland erweitert 
werden – von Malerei, Zeichnung und Fo-
tografie über Skulptur und Medienkunst 
bis hin zu raumgreifenden Installationen.

Durch eigene Ausstellungen, Kooperatio-
nen mit Museen und Kunstmessen sowie 
verschiedenen Vermittlungsformaten und 
internationalen Leihgaben sind die Wer-
ke der Sammlung LBBW öffentlich er-
lebbar. Zudem sind einige bedeutende 
Werke, wie Gemälde von Otto Dix, Hans  
Purrmann oder Hans Holbein d.  Ä.,  
dauerhaft in Museen zu sehen.

Die weitere Entwicklung der Sammlung 
wird seit 2018 von einem Kuratorium be-
gleitet. Unter der Leitung von LBBW-Vor-
ständin Stefanie Münz sind im Kuratorium 
vertreten: Prof. Dr. Dirk Boll, Mitglied des 
Vorstands des Auktionshauses Christie’s, 
die Direktorin des Kunstmuseums Stutt-
gart, Dr. Ulrike Groos, der Direktor des 
Arken Museums für Moderne Kunst in 
Kopenhagen, Johan Holten, die Direktorin 
der Kunsthalle Gießen, Dr. Nadia Ismail, 
der ehemalige Direktor der Kunsthalle 
Düsseldorf, Dr. Gregor Jansen, der Künstler  
Thomas Locher, die Präsidentin der Klassik 
Stiftung Weimar, Dr. Ulrike Lorenz, LBBW-
Regionalvorständin Ann-Kristin Stetefeld  
sowie Sarah Haberkorn, Leiterin der 
Sammlung, und die beiden Kuratorinnen 
der Sammlung, Barbara Thomann und  
Dr. Marie-Luise Zielonka.

1 Der Künstler Tim Berresheim bei einer Führung für Kolleginnen und Kollegen im Haus 1 in Stuttgart.  
2 Das Kuratorium der Sammlung LBBW. 3 Das Werk „Pasta Lady“ von Viktoria Binschtock.
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Sammlung LBBW
Ansprechpartnerinnen und -partner 
Sarah Haberkorn, Dirk Muskeciorz, Anna Steglich, 
Barbara Thomann und Dr. Marie-Luise Zielonka 
Kontakt  
kunst@lbbw.de

Gemeinschaftsausstellung „IT’S A MATCH! Kunst verbindet Baden-Württemberg“ 
im  SCHAUWERK Sindelfingen  vom 19. September 2027 bis 18. Juli 2028 mit  
Werken aus der Sammlung LBBW, der Mercedes-Benz Art Collection, dem Museum  
RITTER, dem Museum SCHAUWERK, der Sammlung Klein, der Sammlung Würth, der 
Sammlung Trumpf, der Horst und Gabriele Siedlung Kunststiftung, der Kunsthalle 
Weishaupt und der Kunststiftung Rainer Wild.

 Einzelne Werke  der Sammlung LBBW sind als  Leih
gaben  im Landesmuseum Mainz, in der Kunsthalle 
Mannheim, im Purrmann-Haus in Speyer, im Kunst
museum Stuttgart und in der Staatsgalerie Stuttgart 
sowie im Stadtmuseum Zweibrücken zu sehen.

Das Werk von Otto Dix „Bildnis der Tänzerin Anita Berber“ hängt bis 
Anfang Januar 2027 als Leihgabe in der Neuen Nationalgalerie in Berlin. 
Danach kehrt es ins Kunstmuseum nach Stuttgart zurück.

Hier können Sie die Sammlung LBBW  
in den kommenden Monaten erleben:

Was uns bewegt. Kunst als Spiegel der Zeit –  
Präsentation der Sammlung LBBW auf der  Art Cologne , 
der ältesten Kunstmesse der Welt für zeitgenössische 
Kunst, vom 5. bis 8. November 2026 in Köln.

„Fabrik der Begehrlichkeiten“ – eine Ausstellung mit  
rund 100 Werken der Sammlung LBBW in der  Kunsthalle  
 Mainz  (Foto) vom 28. Januar bis 23. Mai 2027.

The Poetics of Space – der künstlerische Blick auf Architektur – eine Ausstellung der 
Sammlung LBBW im  LBBW Forum am Hauptbahnhof in Stuttgart  anlässlich der 
Internationalen Bauausstellung (IBA) 2027 sowie des Jubiläums 100 Jahre Bauhaus-
Siedlung vom 13. Mai bis 13. Juni 2027. 

Präsentation der Sammlung LBBW auf der  art karlsruhe ,  
der internationalen Messe für Klassische Moderne und 
Gegenwartskunst vom 18. bis 21. Februar 2027.  
Verleihung des LBBW academy:square award.
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LBBW-Stiftung

Die LBBW-Stiftung ist eine rechtlich selbstständige,  
gemeinnützige Stiftung der Landesbank Baden-  
Württemberg. Sie fördert seit 1984 Projekte vor  
allem in Baden-Württemberg und versteht sich als 
Partnerin für Menschen und Initiativen, die mit 
eigenem Engagement unsere Gesellschaft  
voranbringen wollen.

Die Stiftung fördert gemeinnützige Projekte 
in drei Bereichen: Der erste Förderschwer-
punkt ist Ausbildung, Fort- & Weiterbildung. 
Um Projekte zum Umwelt- und Artenschutz 
sowie zur Resilienz gegenüber dem  
Klimawandel geht es im zweiten Förder-
schwerpunkt Natur & Umwelt. Der dritte  
Förderschwerpunkt umfasst kleinere und 
größere Projekte rund um Kunst & Kultur.

Jedes Jahr werden zwischen 150 und 200 Projekte mit insgesamt rund  
600.000 Euro gefördert. Die Fördersummen reichen von 500 bis 30.000 Euro.  
Im Durchschnitt liegen sie bei 3.000 Euro. 

LBBW-Stiftung
Ansprechpartnerinnen und -partner 
Nicole Beinroth, Silke Düll,  
Claudia Gross, Klaudia Marschner  
und Stephan Schorn 
Kontakt  
stephan.schorn@lbbw.de

Weitere Förderbeispiele 
und das Formular des  
Förderantrags finden  
Sie im Internet auf  
www.lbbw.de/stiftung

Die Gremien der LBBW-Stiftung – Vorstand, Stiftungsrat und Geschäftsführer – treffen sich einmal im Jahr zur 
Stiftungsratssitzung. Dort wird der Kurs der Stiftung festgelegt. Auf dem Foto von links: Alexander Kotz,  
Vorsitzender der CDU-Fraktion im Stuttgarter Gemeinderat, Rainer Neske, Vorstandsvorsitzender der LBBW- 
Stiftung, Dr. Matthias Neth, Präsident des Sparkassenverbands Baden-Württemberg, Burkhard Wittmacher,  
Vorstandsvorsitzender der Kreissparkasse Esslingen-Nürtingen, Wiebke Sommer, Mitglied des Gesamtpersonalrats 
der LBBW, Prof. Dr. Eckart Würzner, Oberbürgermeister der Stadt Heidelberg, Arne Braun, Vorsitzender des  
Stiftungsrats, Dr. Fabian Mayer, Erster Bürgermeister der Landeshauptstadt Stuttgart, Stephan Schorn, 
Geschäftsführer der LBBW-Stiftung, Dr. Andre Baumann MdL, Staatssekretär im Umweltministerium,  
Stefanie Münz, stv. Vorstandsvorsitzende der LBBW-Stiftung, Marc-Oliver Kiefer, Mitglied des 
Gesamtpersonalrats der LBBW sowie Andreas Götz, Mitglied des Vorstands der LBBW-Stiftung.
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Kunst und Kultur

Mit unserer Unterstützung können Künst
lerinnen und Künstler, aber auch Kultur
einrichtungen ihre Vorhaben verwirklichen. 

Förderbeispiele 2025/26: 

• �MARS!‑Projekt des Zentrums für Kunst und 
Medien in Karlsruhe 

• Europäischer Kultursommer in Fellbach

• �„Rising Star der LBBW-Stiftung“ bei den 
Weingartner Musiktagen Junger Künstler

Ausbildung, Fort-  
und Weiterbildung

Bildung ist das beste Kapital – davon sind  
wir überzeugt. So fördern wir unter anderem 
innovative Ausbildungskonzepte.

Förderbeispiele 2025/26: 

• �Archaeorama des Pfahlbaumuseums

• �	„Prof. Dr. Walther Zügel-Förderpreise“ für  
Studierende der Filmakademie Ludwigsburg

• �	Seehaus Leonberg

• �	Lernwerkstatt Stuttgart

Wir sind dort mit dabei, wo Menschen und 
Institutionen sich um den Erhalt der viel- 
fältigen Tier- und Pflanzenwelt kümmern.

Förderbeispiele 2025/26: 

• �Wiedervernässung des Weitenrieds bei 
Singen im Landkreis Konstanz

• �RiedRad des NABU-Naturschutzzentrums 
Federsee im Landkreis Biberach

• �Tag der Artenvielfalt  
in Baden-Württemberg

Natur und Umwelt
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Spenden

Gesellschaftliches Engagement 
braucht Menschen, die Ver
antwortung übernehmen – und 
Organisationen, die aus einer  
guten Idee konkrete Hilfe machen. 
Mit ihren Spenden unterstützt 
die Bank gemeinnützige Verei-
ne, Initiativen und Projekte, die 
sich für soziale Teilhabe, Bildung, 
Kinder und Jugendliche oder  
Natur- und Tierschutz einsetzen. 
Im Mittelpunkt stehen dabei häufig  
Vorhaben, die regional verwurzelt 
sind und mit großem ehrenamt-
lichen Einsatz umgesetzt werden. 
Die Gruppe Gesellschaftliches 
Engagement kümmert sich um 
alle Spenden der LBBW, BW-
Bank und Berlin Hyp. Gleichzeitig  
koordiniert sie die Spenden aus 
dem sozialen Zweckertrag des  
PS-Lossparens.

Ein fester Bestandteil sind die 
jährlichen Weihnachtsspenden. 
Kolleginnen und Kollegen aus 
dem ganzen Konzern können dabei Pro-
jekte vorschlagen, die ihnen persönlich 
am Herzen liegen. Die Vorschläge spie-
geln die Vielfalt des privaten und ehren
amtlichen Engagements in der Bank 
wider – und führen zu Förderungen in 
vielen Regionen Deutschlands. 2025  

wurden aus rund 180 eingereichten Spen-
denideen 20 gemeinnützige Initiativen aus-
gelost. Jedes Projekt erhielt 5.000 Euro.

Die geförderten Organisationen ste-
hen beispielhaft für die Bandbreite der  
Anliegen: Sie schaffen Entlastung für  

Was ist Dein Herzensanliegen?
 
Für die Weihnachtsspenden der LBBW, BW-Bank,  
Berlin Hyp und der Tochterunternehmen 
brauchen wir Deinen Vorschlag. 

Wir freuen uns auf zahlreiche Spendenvorschläge  
an impact@lbbw.de aus den Bereichen  
Natur & Klima, Kinder & Jugend sowie Bildung.

Deine Gruppe Gesellschaftliches Engagement (4907)

LBBW-Weihnachtsspenden: 
Jetzt bist Du gefragt!

Reiche bis zum  30. September 2026  Deinen Vorschlag  bei uns ein!

Neues Schaffen
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Vor Ort Wirkung entfalten

Familien mit schwerkranken Kindern, för-
dern Bildung und Teilhabe, kümmern sich 
um Menschen in Not, schützen Tiere und 
Natur oder eröffnen jungen Menschen 
kulturelle und soziale Räume.

Spenden aus der PS-Lotterie
Ein weiterer Weg, Gutes zu bewirken, 
sind die PS-Spenden der BW-Bank. Das 
Prinzip dahinter ist einfach: Beim PS-Spa-
ren verbinden Kundinnen und Kunden 
Sparen mit der Chance auf Gewinne und 
einem Beitrag für gemeinnützige Zwecke. 
25 Cent jedes PS-Loses fließen in einen 
Spendentopf. So kommen bei der BW-
Bank jedes Jahr über 250.000 Euro zu-
sammen. Mit diesen Mitteln unterstützt 
die BW-Bank regionale Vereine und Pro-
jekte. Die Filialen kennen die Bedürfnisse 
in ihrem Umfeld und können die Spenden 
deshalb gezielt dorthin geben, wo sie vor 
Ort Wirkung entfalten.

Auch Kolleginnen und Kollegen spenden
Ebenfalls zeigt die Rest-Cent-Aktion, wie 
aus kleinen Beiträgen eine spürbare Hilfe 
entstehen kann: Mitarbeitende verzich-
ten freiwillig auf die Centbeträge ihres  
monatlichen Netto-Gehalts. Die LBBW 
rundet die Summe auf, sodass 2025 ins-
gesamt 20.000 Euro an die Wünschewa-
gen des Arbeiter-Samariter-Bunds gingen.

Spenden sind damit mehr als finanzielle 
Unterstützung. Sie sind ein Zeichen der 
Wertschätzung für Menschen, die sich 
tagtäglich für andere einsetzen – und ein 
Beitrag dazu, dass gute Ideen wachsen 
können.

Spenden
Ansprechpartnerinnen 
Diana Riedel  
und Laura Hochmuth 
Kontakt  
spenden@lbbw.de

Spielerinnen der U20-Mannschaft der Aalener Sportallianz  
Volleyball freuen sich über eine Spende der BW-Bank.

Daniel Feller, Gruppenleiter im LEO-Center und Gerlingen,  
übergibt 1.500 Euro an Constanze Mansour, Leiterin der 
Familienbildungsstätte Leonberg. 
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Kulturhistorische 
Sammlung
Die kulturhistorische Sammlung der 
LBBW erzählt von Handel, Hand-
werk, Kunst und Alltagsleben über 
viele Jahrhunderte hinweg. Mit 
ihren unterschiedlichen Objekten 
bewahrt sie materielle Zeugnisse 
der Geschichte und macht sichtbar, 
wie Menschen früher lebten, wirt-
schafteten und ihre Welt gestalteten. 

Die kulturhistorische Sammlung ver-
bindet damit regionale Wurzeln mit 
großen historischen Linien. Sie lädt dazu 
ein, genau hinzusehen: auf die Spuren, die 
Geschichte in Münzen, Keramik, Hand-
schriften und anderen Objekten hinter-
lassen hat – und auf das Wissen, das sich 
in ihnen bis heute bewahrt.

Nibelungenlied – Handschrift C  
Badische Landesbibliothek (Karlsruhe),  
Dauerpräsentation (online)

Kulturhistorische  
Sammlung
Ansprechpartner 
Stephan Schorn 
Kontakt  
stephan.schorn@lbbw.de

    Playliste  
zu Themen der Gruppe
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Bilanz 2025 – Ausblick 2026  
der LBBW-Stiftung

Sehr geehrte Damen und Herren, 

liebe Partnerinnen und Partner  

der LBBW-Stiftung,

mit über 500 Anträgen und Förderzusagen in 

Höhe von über 600.000 Euro hat die LBBW-Stiftung 

ein fulminantes Jahr 2025 hinter sich. Gleich-   

zeitig freuen wir uns über das stetig wachsende 

Inte resse an unserer Arbeit und den Förder-

möglichkeiten. Allein in den ersten Monaten 2026 

erreichten uns über 100 neue Anträge.

Mit den Förderzusagen ermöglichen wir viel-

fältige Projekte und Initiativen aus den Bereichen 

Kunst & Kultur, Natur & Umwelt sowie Aus-, Fort- & 

Weiterbildung. Dabei liegt der Schwerpunkt der 

Stiftungsarbeit in Baden-Württemberg. 

 
Auf 20 Seiten ziehen wir Bilanz und stellen 

gleichzeitig Projekte vor, die in den kommenden 

Monaten realisiert werden. Wir freuen uns über 

Ihr Interesse und sind gespannt auf Ihre Rück-

meldungen und Anregungen.

Herzliche Grüße

Stephan Schorn
Geschäftsführer  
der Stiftung Landesbank Baden-Württemberg

Gerne erreichen Sie mich unter:  

stephan.schorn@lbbw.de
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Kommunikation 
Engagement sichtbar machen

Stiftung  Landesbank Baden-Württemberg

Gedruckt auf100 % Recyclingpapier 

Neuauflage2026/2027

Neues Schaffen

Aktuelles
aus der Gruppe Gesellschaftliches Engagement Juni 2026

Gesellschaftliches Engagement gewinnt 
an Kraft, wenn Geschichten, Projekte und 
Perspektiven sichtbar werden. Deshalb 
informiert die LBBW über ihre Aktivitäten 
in unterschiedlichen Kanälen: im Inter-
net-Auftritt der LBBW, den Websites der 
LBBW-Stiftung und der Sammlung LBBW 
sowie wie in den sozialen Medien.

Die LBBW-Stiftung zeigt auf LinkedIn und 
YouTube, welche Initiativen sie in den  
Bereichen Ausbildung, Fort- und Weiter-
bildung, Natur und Umwelt sowie Kunst 
und Kultur fördert. Mit der Bilanz 2025 
legt die Stiftung zudem Rechenschaft 
über das vergangene Jahr ab und richtet 
den Blick nach vorn.

Die Sammlung LBBW schafft Zugänge zur 
Kunst: Gemeinsam mit dem Kunstmagazin 
monopol erscheinen Sonderpublikationen, 
die Neuankäufe anschaulich vorstellen  
und Hintergründe zu Künstlerinnen, 
Künstlern und Werken eröffnen. Darüber 

stellt sie die Werke der Sammlung vor, die 
in einzelnen Gebäuden gezeigt werden.  
So wird  Kommunikation selbst zum Teil 
des Engagements – informativ, einladend 
und im Dialog mit der Öffentlichkeit.

Kommunikation
Ansprechpartnerin 
Anna Zänkert 
Kontakt  
anna.zaenkert@lbbw.de

SAMMLUNG LBBWDie Kunstwerke  im Vorstandsbereich am 
Hauptbahnhof in Stuttgart, 
Haus 3, Ebene 7Kurztexte zu den Werken von

Nevin Aladağ, Mona Ardeleanu, Peter Brüning, Richard Deacon, Stephanie Deuter,  

General Idea, Julian Heuser, Gregor Hildebrandt, Mischa Leinkauf, Michel Majerus, 

Gabriela Oberkofler, Maximilian Prüfer, Morgaine Schäfer, Troika, Günther Uecker,  

Anna Virnich und Corinne Wasmuht

Stand: Juli 2025

Nur zur internen Information

Neues Schaffen

SAMMLUNG LBBW 

Die Kunstwerke  

im Hauptsitz der Berlin Hyp

Kurztexte zu den Werken von

Frank Badur, Joost Balieu, Otto Buhr, Christo und Jeanne-Claude, Alain Clément, Simone Eckert, Günther Förg, 

Markus Graf, Ben Hübsch, Martin Kobe, Uwe Kowski, Barbara Kruger, Camill Leberer, David Ostrowski, Fritz 

Ruoff, Anton Stankowski, Katja Stuke, Rüdiger Tamschick, Wawrzyniec Tokarski, Franz West, Peter 

Zimmermann, Jeanette Zippel

Nur zur  

internen 

Information

Stand: Dezember 2025
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